


Ein Würfelspiel für 2-4 Spieler von 4-12 Jahren

Zunächst werden die losen Teile aller Hasen (vor
dem ersten Spiel vorsichtig aus den Formen her-
ausbrechen!) mit den Abbildungen von oben um
die leere Spieleschachtel herum verteilt. Der jüng-
ste Spieler beginnt mit dem Würfeln, und danach
wird im Uhrzeigersinn weitergespielt.

Die Augenzahlen, die man gewürfelt hat, zeigen
an, welche Teile man aufnehmen und in der Mitte
des Tisches nebeneinander ablegen darf — natür-
lich getrennt von den Teilen, die noch um die
Schachtel herum verteilt liegen. Die Würfelaugen
sind auf den einzelnen Hasenteilen aufgedruckt:

1 = Kopf
2 = Körper
3 = rechter Arm
4 = linker Arm
5 = rechtes Bein
6 = linkes Bein

Beispiel: Wenn Du eine 1 und eine 2 würfelst,
darfst Du — sofern noch entsprechende Teile vor-



handen sind — einen beliebigen Kopf und einen
beliebigen Körper aufnehmen und in der Tischmitte
ablegen.

Bevor der nächste Spieler an der Reihe ist, kannst
Du Dir die abgelegten Teile genau anschauen.
Wenn Du aus den Teilen einen kompletten Hasen
legen kannst, gehört Dir dieser Hase und Du legst
ihn offen vor Dich hin. Beachte aber, daß die Teile
eines Hasen immer farblich zusammenpassen müs-
sen: Zu dem gelben Körper gehören beispielsweise
die roten Arme und die gelben Beine!

Wenn zum Schluß des Spieles alle abgelegten Teile
zu kompletten Hasen zusammengesetzt sind, ge-
winnt derjenige Spieler, der die meisten Hasen be-
sitzt. Natürlich ist es auch möglich, daß sich
mehrere Spieler den Sieg teilen, weil sie dieselbe
Anzahl Hasen vor sich liegen haben.


